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Regionalliga Herren Nord

Preetzer TSV : SV Union Salzgitter 
Samstag, 12.11.2022, 15:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Union Salzgitter – 7:3 Auswärtserfolg

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des SV Union Salzgitter in der Regionalliga Herren Nord gegen den
Preetzer TSV durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde im
Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden. Hagberg und Kacerauskas errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 7. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen
Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die gewinnbringende
Taktik fehlte Staack und Stahl bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hagberg und Schulze ab dem
Start. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Albrecht / Grothkopp und Kacerauskas
/ Wilke beendet, das Albrecht / Grothkopp letztendlich gewannen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Lasse Staack
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Agnius Kacerauskas. Keinen Punkt beisteuern
konnte Samuel Albrecht im Match gegen Johan Hagberg, das 0:3 verloren ging. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Unterschied endeten. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den
Tisch. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Julius Stahl bei der knappen Niederlage im fünften
Satz gegen Felix Wilke. Mathias Grothkopp verlor sein Match gegen Nils Schulze unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 7:11, 5:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Nach
gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Lasse Staack das Spiel gegen Johan Hagberg noch aus
der Hand und verlor mit 11:9, 8:11, 9:11, 5:11. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Samuel Albrecht die Begegnung, in die er
auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen
Agnius Kacerauskas abgab und eine Niederlage kassierte. Julius Stahl war im Einzel gegen Nils
Schulze nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch traten, stand es somit 2:7. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Mathias
Grothkopp und Felix Wilke, das Mathias Grothkopp letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der
gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2022 gegen
den TTC Düppel, während der SV Union Salzgitter am 13.11.2022 gegen den TSV Lunestedt antritt.

 Statistik:
 Preetzer TSV

Doppel: Staack / Stahl 0:1, Albrecht / Grothkopp 1:0 
Einzel: L. Staack 0:2, S. Albrecht 0:2, J. Stahl 1:1, M. Grothkopp 1:1 

 SV Union Salzgitter
Doppel: Hagberg / Schulze 1:0, Kacerauskas / Wilke 0:1 
Einzel: J. Hagberg 2:0, A. Kacerauskas 2:0, N. Schulze 1:1, F. Wilke 1:1


